
 

Spielbericht:   SV 1921 Erbenheim II – VFR G2   1:3 (1:2)        am 13.04.2013  

 

Es spielten: Felix, Hannes, Marvin, Max, Nikita, Niko, Robert, Sami, Vincent, Kjell 

 

 

 

 

Sieg bei Sonnnenschein 

  

Sicherlich erinnern sich die Meisten noch an das Hinspiel im November 2012 gegen die 

Erbenheimer (4:0), als unseren Gast bei strömenden Regen ein Pfützenparadies erwartete. 

Das Rückspiel in Erbenheim fand jetzt nach langer Durststrecke endlich bei strahlendem 

Sonnenschein und besten Bedingungen statt.  

Von Beginn an konnten sich die G2-Jungs in Strafraumnähe der Erbenheimer festsetzen, konnten 

deren Abwehr aber zunächst nicht überwinden. So wäre dann fast das 0:1 gefallen, als plötzlich ein 

Erbenheimer Stürmer alleine auf unser Tor zulief, Marvin lief heraus und konnte im letzten 

Moment klären. Kurz darauf pfiff der Schiedsrichter Handspiel für den VFR, 9-Meter. Nikita 

verwandelte sicher, von ihm aus gesehen in die rechte Ecke. 

Danach stürmten die Jungs weiter und nach tollem Zuspiel von Hannes auf den frei stehenden Felix 

konnte dieser souverän den Torwart zum 2:0 überwinden. Bei einem der seltenen Gegenangriffe fiel 

dann das Anschlusstor zum 2:1, unsere Abwehr war noch vorne und die Erbenheimer konnten 

unseren Torwart umkurven. Dann war Halbzeit und der Versuch des Trainers, einige der Kinder 

davon zu überzeugen, vorne anspielbar zu bleiben und nicht immer mit zurück zu laufen. Das 

wollte zwar in der zweiten Halbzeit noch nicht so richtig klappen, dafür konnten die Zuschauer aber 

das 3:1 von Felix sehen, erneut nach gutem Zuspiel von Hannes. Die beiden hat dies beim 2 gegen 2 

genauso noch am Mittwoch trainiert.  

Insgesamt ein souveräner Sieg. Nicht vergessen möchte ich alle anderen Spieler, die mit großem 

Einsatz dabei waren. Niko zeigte in seinem ersten Spiel sein Fußballerherz und Max bewies als 

Torwart in der 2.Halbzeit und beim anschließenden Neunmeterschießen sein Können. Er warf sich 

in die Ecken, konnte nur 2 Neunmeter nicht halten, dem gegenüber trafen beim VFR Hannes, Nikita 

und Felix. 

 


